Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht hat.

Der kleine Maulwurf geht raus und guckt, ob die Sonne aufgeht.

Etwas passiert: es ist rund und braun, sieht wie eine >Wurst aus und es landet auf seinem Kopf.

„Wer hat mir auf den Kopf gemacht?“ ruft der Maulwurf.

Der Maulwurf trifft die Taube und fragt sie:
„Hast du mir auf den Kopf gemacht?

-Nein, wieso ? Ich mache so“, sagt die Taube.

Es ist weiß und feucht, es ist nicht die Taube.

Der Maulwurf trifft das Pferd und fragt es: 

„Hast du mir auf den Kopf gemacht?
-Nein, wieso ? Ich mache so“, sagt das Pferd.

Da fallen 5 große, dicke Pferdeäpfel. Es ist nicht das Pferd.

Der Maulwurf trifft den Hasen und fragt ihn:
„Hast du mir auf den Kopf gemacht?

-Nein, wieso ? Ich mache so“, sagt der Hase.

Da fallen 15 runde Böhnchen. Es ist nicht der Hase.

Der Maulwurf trifft die Ziege und fragt sie:

„Hast du mir auf den Kopf gemacht?

-Nein, wieso ? Ich mache so“, sagt die Ziege.

Da fallen eine Menge Knöllchen ins Gras. Es ist nicht die Ziege.

Der Maulwurf trifft die Kuh und fragt sie:

„Hast du mir auf den Kopf gemacht,

-Nein, wieso ? Ich mache so“ sagt die Kuh.

Es platscht ein großer, braungrüner Fladen. Es ist nicht die Kuh.

Der Maulwurf trifft das Schwein und fragt es:

„Hast du mir auf den Kopf gemacht?

- Nein, wieso ? Ich mache so“, sagt das Schwein.

Es fällt ein braunes, weißes Haüfchen. Es ist nicht das Schwein.

Der Maulwurf trifft zwei dicke schwarze Fliegen; er will sie fragen, weil sie helfen können.

„Wer hat mir auf den Kopf gemacht?“

Die Fliegen brummen und sagen:

„Ganz klar, das war ein Hund!“.

Endlich weiß der Maulwurf, wer ihm auf den Kopf gemacht hat: Hans-Heinerich, der Metzgershund. Der Maulwurf klettert auf Hans Heinerichshütte. Ein kleines schwarzes Würstchen landet direkt auf dem Hundekopf.
Glücklich und zufrieden verschwindet der kleine Maulwurf in der Erde.
